
02. September 2024

Anstieg der Arbeitslosigkeit im
Landkreis Rhön-Grabfeld: Neue Zahlen

im August
Die Arbeitslosigkeit in Rhön-Grabfeld steigt auf 3,8% bei
sinkenden Stellenangeboten. Ein Überblick über aktuelle

Trends.

Die Arbeitsmarktsituation im Landkreis Rhön-Grabfeld hat sich in
den letzten Monaten merklich verschlechtert. Im August 2023
stieg die Zahl der Arbeitslosen um 169 auf insgesamt 1.752
Personen. Dies bedeutet einen Anstieg von 347 Arbeitslosen im
Vergleich zum Vorjahr. Die aktuelle Arbeitslosenquote im
Landkreis liegt bei 3,8 Prozent, was einen deutlichen Anstieg
gegenüber den 3,1 Prozent des Vorjahres darstellt. Diese
besorgniserregenden Zahlen wurden in einem aktuellen Bericht
von der Agentur für Arbeit Schweinfurt veröffentlicht.

In der Agentur für Arbeit des gesamten Bezirks Main-Rhön sieht
es ebenfalls düster aus. Hier gab es im August 9.222
Arbeitslose, 563 mehr als im Juli und 904 mehr als im selben
Monat 2022. Der Anstieg von 10,9 Prozent verdeutlicht eine
besorgniserregende Entwicklung im regionalen Arbeitsmarkt.

Weniger neue Stellenangebote

Ein weiterer alarmierender Trend ist der Rückgang an neuen
Stellenangeboten. Im August wurden der Agentur für Arbeit in
Schweinfurt lediglich 692 neue Stellen gemeldet. Das waren 102
Stellen weniger als im Juli, was einem Rückgang von 12,8
Prozent entspricht. Im gesamten Bezirk der Arbeitsagentur
Schweinfurt sind somit nur noch 5.648 Arbeitsstellen insgesamt



registriert, im Vergleich zu Juli ein leichter Rückgang um 80
Stellen oder 1,4 Prozent.

Ein Lichtblick ist jedoch die Situation der Auszubildenden. Trotz
der steigenden Arbeitslosenzahlen gibt es weiterhin viele Stellen
für Ausbildungsplätze. Die Geschäftsführerin der Arbeitsagentur
Schweinfurt, Hella Knoop, berichtet von der bemerkenswerten
Bewegung auf dem Ausbildungsmarkt. Insbesondere Junge, die
nach ihrem Abschluss vorübergehend arbeitslos werden, haben
gute Chancen, einen Ausbildungsplatz zu finden. Im Jahr 2023
meldeten sich im Bezirk der Arbeitsagentur 2.328 Bewerber für
Ausbildungsstellen, was einem Rückgang von 34 Bewerbern im
Vergleich zum Vorjahr entspricht. Zudem stehen jedem der 255
aktuell unversorgten Bewerber über fünf Ausbildungsplätze zur
Verfügung.

Die aktuellen Ungleichgewichte auf dem Arbeitsmarkt erfordern
besondere Aufmerksamkeit. Das Verhältnis zwischen Angebot
und Nachfrage auf dem Ausbildungssektor bleibt trotz der
allgemein angespannten Arbeitsmarktsituation stabil. Die
Agentur betont die kontinuierlichen Bemühungen der lokalen
Betriebe, geeignete Auszubildende zu finden, was für die
wirtschaftliche Stabilität in der Region von essenzieller
Bedeutung ist.

Um die Umstände weiter zu beleuchten: Die Trends im
Arbeitsmarkt verdeutlichen, dass junge Menschen in der Regel
nach dem Abschluss ihrer Ausbildung vorübergehend arbeitslos
sind. Dieser natürliche Prozess wird durch die Saisonalität
beeinflusst, welche traditionelle Ausbildungsmuster
widerspiegelt. Dennoch gibt es einen klaren Bedarf an neuen
Talenten in der Region, sodass Arbeitgeber weiterhin auf der
Suche nach Auszubildenden sind.

Der von der Agentur für Arbeit veröffentlichten Statistik zufolge
zeigt sich ein anhaltendes Attendanz an Ausbildungsplätzen. Im
Bezirk wurden nach aktuellsten Meldungen bis Ende August
1.467 Ausbildungsstellen gemeldet, die noch zu besetzen sind.



Dies untermauert den Optimismus hinsichtlich zukünftiger
Anstellungen im Ausbildungssektor, der als wichtiger Motor für
die wirtschaftliche Entwicklung der Region angesehen wird. Die
ernsten Herausforderungen in der Arbeitslosenstatistik dürfen
nicht die positiven Entwicklungen in der Ausbildung überlagern.

Schließlich bleibt zu betonen, dass eine strategische
Herangehensweise an die Unterstützung der Arbeitsuchenden
und gleichzeitig die Förderung der Ausbildung für Jugendliche
einen versöhnlichen Ausblick auf die kommenden Monate bieten
könnten. Die Bemühungen, den regionalen Arbeitsmarkt zu
stabilisieren, stehen ganz oben auf der Agenda der Agentur für
Arbeit und lokaler Unternehmen.
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